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Alois Frank und Andrea Topitz-Kronister nach der Vorstel-
lung im Ziersdorfer Konzerthaus Weinviertel.  Foto: Witzany
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Stoßen auf das gelungene Event an: Werner Goll, Helga Kra-
mer, Christian Lausch und Elisabeth Hausgnost. Foto: FPÖ
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Der „Herr Karl“
wie im Original

Bei der Erstausstrah-
lung im österreichi-

schen Fernsehen am 15. No-
vember 1961 sorgte das Ein-
personenstück, gespielt von
Helmut Qualtinger, für saf-
tige Kontroversen.

Nicht so im Konzerthaus
Weinviertel in Ziersdorf. Alo-
is Frank, Theater- und Film-
schauspieler, spielt seit
1988 die Rolle des Herrn
Karl. Frank übernahm nahe-
zu eins zu eins den Text, der
von Qualtinger und Carl
Merz geschrieben wurde.
Andrea Topitz-Kronister,
zuständig für das Programm
des Konzerthauses, freute
sich, dieses kabarettistische
und zeitgeschichtliche Stück
auf die Bühne des Konzert-
hauses zu bringen. Nach der
Vorstellung saß der Künstler
noch ein Weilchen im Foyer
und plauderte mit Gästen,
Topitz-Kronister und Rainer
Topitz. Er wird im März des
kommenden Jahres selbst
auf dieser Bühne stehen. To-
pitz spielt in dem Stück „Der
Reigen“ im Ensemble der
Bühne Weinviertel.

Wein & Genuss
in Eintracht

„Es war eine wirklich
tolle Veranstaltung“, so

der einhellige Tenor der
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zahlreichen Besucher, die
sich bei der Kulinarikmesse
in der Vinothek von Elisa-
beth Hausgnost einfanden.

Besondere Begeisterung
lösten auch die Spiegel-
kunstwerke von Werner Goll
aus. Die gesamte Veranstal-
tung, geprägt von regionalen
warmen und kalten Köstlich-
keiten, war wirklich sehr
sehr gut gelungen, erntete
der „Motor“ des Events, Eli-
sabeth Hausgnost, von allen
Seiten Lob. Auch Nationalrat
Christian Lausch fühlte sich
in der Guntersdorfer Vino-
thek sehr wohl: „Ich würde
mich über weitere tolle Ver-
anstaltungen dieser Art sehr
freuen, einfach großartig!“

„Bauernjause“
am Feiertag

Zuerst raus an die fri-
sche Luft, danach rein

ins Stüberl zu einer guten
Jause mit heimischen Köst-
lichkeiten – so lautete die
Devise am Nationalfeiertag.

Im Bezirk Hollabrunn
konnte man bei insgesamt
sieben Betrieben (Heurigen-
schenker) die „Bauernjause“
genießen, wie beispielswei-
se beim Heurigen Kruspel in
Unternalb, bei welchem
auch Landtagsabgeordnete
Marianne Lembacher und
Bauernkammerobmann Ri-
chard Hogl gerne Einkehr
hielten.
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Organisiert wird die Akti-
on von der Niederösterrei-
chischen Landwirtschafts-
kammer in Zusammenarbeit
mit dem Agrar.Projekt.Ver-
ein, der Europäischen Union
- Ländliche Entwicklung 07 -
13 und dem Österreichi-
schen Lebensministerium
(Landwirtschaft).

Christa und Reinhard
Kruspel freuten sich ge-
meinsam mit Sohn Roman
über viele zufriedene Gäste
beim Aktionstag.

Nur um 7 mm
„verschätzt“

„Welchen Umfang hat
der ausgestellte Kür-

bis?“ lautete die Frage beim
Schätzspiel im Rahmen des
Kürbisfestes am Samstag-
abend im Dorfstadel Minich-
hofen. Der örtliche Dorfer-
neuerungsverein unter Ob-
mann Josef Neumayr hatte
zum Kürbisschnitzen für Kin-
der, zu Kürbiscremesuppe,
Glühwein und Bratwürstel in
den temperierten Dorfstadel
geladen.

Das richtige Schätzergeb-
nis von 1.163 Millimeter ver-
fehlte Christian Denk aus
Minichhofen um nur sieben
Millimeter. Erich Pregler
aus Ravelsbach landete auf
Platz zwei, auf Platz drei ex
aequo Patrick Pregler aus
Ravelsbach und Ruth Pols-
ter aus Pfaffstetten.

4

Siegerehrung: Patrick Pregler, Christian Denk, Dorferneue-
rungsobmann Josef Neumayr & Erich Pregler. Foto: Rapp
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Stießen bei bester Verpflegung auf den erfolgreichen Aktionstag an: Christa Kruspel, Richard
Hogl, Reinhard Kruspel, Roman Kruspel und Marianne Lembacher. Foto: privat
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